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Fußball-Bezirksliga
2. Dezember 

14:30 Uhr
TuS - Gütersloher TV 

Sporthallenkino
2. Dezember 

17:00 Uhr
Sporthalle 

Alte Ziegelei

Badminton-
Verbandsliga
8. Dezember 

18:00 Uhr
TuS 2 - TuS 1

15. Dezember 
18:00 Uhr

TuS - Eintr. Bielefeld

Kunstturnen
16. Dezember 

15:00 Uhr
Großes Schauturnen



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

 Ehrlich, 

verständlich, 

glaubwürdig.

„Fair play.“

Was auf dem Sportplatz gilt, erleben Sie auch als Mitglied und Kunde 
der Volksbank Bielefeld-Gütersloh: Vertrauen, Fairness, Solidarität. 
Mit unserer genossenschaftlichen Beratung erreichen Sie Ihre Ziele 
und verwirklichen Ihre Wünsche mit uns an Ihrer Seite. 
www.volksbank-bi-gt.de/beratung
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und Sanitärtechnik

Seit 25 Jahren

• Solaranlagen

• Wartung und Reparaturen

• Regenerative Energien

• Wohnraumlüftung

• Badsanierung
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persönlich und 
regional

BERATUNG

Sicher unterwegs!
Mit Bus, Auto oder zu Fuß lange mobil bleiben?
Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, 
um Ihren Alltag unabhängiger und sicherer 
zu gestalten.

PVM Anzeige TuS Friedrichsdorf 105x148 08-24
10718q Motiv Bus + Rollator

 Der Trainer hat das Wort … 
Nach den zuletzt sehr erfolgreichen Spielen dürfen wir uns nicht 
zurücklehnen, sondern sollten mit aller Macht versuchen, die 
Schmach vom ersten Spiel gegen den Gütersloher TV wieder 
wettzumachen. Gegen die extrem spielstarke Mannschaft haben wir 
nur eine Chance, wenn alle zu 100 % Einstellung und Leidenschaft 
zeigen. 

Insgesamt haben wir gezeigt, dass es mit dieser Truppe absolut 
möglich ist, sich im Mittelfeld zu etablieren. Zu unseren Stärken 
gehört ganz klar, dass ich mich auf jeden einzelnen Spieler 
verlassen kann und wir nach einer Verletzung oder Sperre keinen 
Leistungseinbruch sehen. 

Negativ sind leider die drei Langzeitverletzten Christian Kuklok, 
Alexander Miseljic und Niklas Heimsoth. Kuki ist langsam, aber 

sicher wieder fit, Alexander ist im Aufbautraining und Niklas hat diese Woche seine OP. 

Positiv haben wir auch einiges zu berichten: Zu allererst einmal ist hier die Zusammenarbeit mit 
der zweiten Mannschaft zu nennen. Des Weiteren sind im Hintergrund viele engagierte Leute wie 
Siggi Meier, die Gebrüder Zack mit ihren Frauen, Matthias Eifler und einige fleißige Helfer mehr. 

Einige A-Jugendspieler sind auch immer wieder bei uns um „Herrenluft“ zu schnuppern, auch hier 
ist teilweise großes Talent zu erkennen. 

Mein Fazit zur Hinserie: Wenn der komplette Verein zusammenhält, hat Tippe eine tolle 
Mannschaft mit einer guten Zukunft und starkem Unterbau. Jetzt ist es wichtig, für die Rückserie 
ein gutes Polster nach unten zu haben, um dann voller Tatendrang wieder anzugreifen. 

Ich wünsche allen Beteiligten und Zuschauern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Bleibt gesund, wir sehen uns auf dem Sportplatz. 

Hans Grundmann 

Aktuell: Tabellenführung ausgebaut 
Durch einen 5:3 Auswärtssieg beim 
Oberligaabsteiger und Titelfavoriten TuS 
Eintracht Bielefeld hat sich die 1. 
Badmintonmannschaft zum Abschluss der 
Hinrunde eine hervorragende Ausgangs-
position verschafft. Den entscheidenden 
Punkt erkämpfte das Mixed Simon Klaß 
(Foto)/Sabrina Sobeck mit 25:23 in der 
Verlängerung des 3. Satzes. Mit nunmehr 2 
Punkten Vorsprung ist der erhoffte Aufstieg in 
die Oberliga in  greifbare Nähe gerückt. Das 
vorentscheidende Rück-spiel ist bereits für 
den 15. 12. um 18:00 Uhr in der Sporthalle 
Alte Ziegelei terminiert. Die 2. Mannschaft 
festigte den 3. Tabellenplatz durch einen 5:3 
Heimsieg gegen den TV Verl.  
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Starten Sie Ihre  
Karriere ... 
 
01.08.2019: Ausbildungsberufe  m / w 

 Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwicklung 
 Fachinformatiker Fachrichtung Systemintegration 
 Fachkraft für Lagerlogistik  
 Fachkraft für Metalltechnik 
 Industriekaufmann 
 Industriemechaniker 
 Mechatroniker 
 Technischer Produktdesigner 
 Zerspanungsmechaniker 

01.08.2019: Praxisintegrierte Studienplätze  m / w 
 Betriebswirtschaftslehre 
 Digitale Logistik 
 Maschinenbau 
 Product-Service Engineering 
 Wirtschaftsinformatik 
 Wirtschaftsingenieurwesen
 
 
Bitte beachten Sie die Stellenaus- 
schreibungen auf unserer Website. 
                                                                                                         
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 

Planen Sie ... 

... mit uns den Start in eine 
erfolgreiche Zukunft. 

Wir sind ein international 
erfolgreicher Hersteller von 
Qualitäts-Schwerarmaturen  
für die Bereiche Industrie, 
Chemie, Großanlagenbau, 
Schiffbau und Gebäudetechnik.  

An drei Fertigungsstätten in 
Deutschland und in vielen 
weltweiten Vertriebsgesell-
schaften beschäftigen wir mehr 
als 800 Mitarbeiter. 

 

 
ARI-Armaturen                    
Albert Richter GmbH & Co. KG      
Mergelheide 56-60                
33758 Schloß Holte-Stukenbrock 

Tel. +49 5207 994-0 

personal@ari-armaturen.com  
www.ari-armaturen.com 
 
 

 TuS Friedrichsdorf – SG Hörstmar/Lieme 1:1 (0:1)

Das Spiel wurde auf Wunsch des Gegners 
vorgezogen und das Heimrecht getauscht (laut 
Spielplan sollte das Spiel in Hörstmar/Lieme 
stattfinden). 

Die Gäste gingen das Spiel mit Volldampf an. 
Mit ihren schnellen Stürmern, ihrer 
Lauffreudigkeit und genauem Passspiel 
brachten sie unsere Mannschaft schwer in 
Bedrängnis. Entlastungsangriffe hatten Selten-
heitswert. In der ersten Halbzeit kamen 
unsere Tipper nicht einmal in den 
gegnerischen Strafraum, denn deren Abwehr 
stand bombensicher.  

Bereits in der 12. Minute musste Niklas 
Heimsoth wegen einer Verletzung gegen Anton 
Rempel ausgetauscht werden. Damit hatte 

unsere Abwehr einen zuverlässigen Abwehrspieler verloren. Aber Anton machte seine Sache 
ebenfalls gut. Die Überlegenheit unseres Gastes brachten sie mit dem 0:1 in der 35. Minute zum 
Ausdruck. Mit viel Glück für Tippe ging es mit diesem Spielstand in die Halbzeitpause. 

Mit Beginn der 2. Halbzeit zeigte unsere Mannschaft ein anderes Bild. Das Abwehrverhalten wurde 
verbessert und der Spielaufbau wurde genauer. Doch das Spielgeschehen diktierten weiterhin 
unsere Gäste, von denen die größere Torgefahr ausging. Mit Geschick und einer Portion Glück 
blieb das von Patrick Poppe (Foto) gut gehütete Tor jedoch sauber.  

In der 86. Minute wurde Benni Kotzott in Linksaußenposition mit einem langen Ball in Richtung 
gegnerischen Strafraum geschickt. Von der Grundlinie aus flankte er den Ball vor das Tor. Dabei 
lenkte ein Abwehrspieler den Ball so ab, dass er über den Torwart hinweg im langen Eck die 
Torlinie überschritt. Das war der überraschende Ausgleich. Jetzt war der Jubel im Tipper Lager 
groß und man musste die letzten Minuten ohne Gegentor überstehen. Das gelang und mit dem 
Unentschieden konnte der TuS gut leben. 

Hans Voss   

Aufstellung: Patrick Poppe – Marcel Beckmann – Danny Grüwaz - Niklas Heimsoth (12. Anton 
Rempel) - Niko Brosig – Marcel Koch – Timo Horsthemke (63. Leutrim Latifi) - Daniel Meyer 
Porteiro - Sinan Caliskan (69. Leon Kirsch) – Benni Kotzott - Torben Budde. 
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 TuS Friedrichsdorf – SC Bielefeld 3:1 (0:0)

In der 1. Halbzeit dominierten die Gäste aus Bielefeld das Spiel. Nur mit Können und Glück ging 
man torlos in die Halbzeitpause. 

Dem TuS stand heute der Kapitän Benni Kotzott wieder zur Verfügung. Außerdem hatte Trainer 
Hans Grundmann Marcel Koch als 6er aufgeboten. Er sorgte für mehr Struktur im Spielaufbau. 
Und die gesamte Truppe hatte jetzt die richtige Einstellung zum Spiel. Es wurde gelaufen und die 
Zweikämpfe angenommen.  

Was man in der 1. Halbzeit noch nicht erkennen konnte, zeigte die Truppe im 2. Spielabschnitt. 
Es war aus Friedrichsdorfer Sicht eine begeisternde Halbzeit. Doch dann der Schock. Ein 
Gästestürmer wurde unsanft von den Beinen geholt (64. Minute). Und weil es im Strafraum war, 
gab es einen Strafstoß. Aber Patrick Poppe konnte den Ball abwehren.  

Das war der Knackpunkt des Spiels. Unsere Jungs bekamen regelrecht einen Schub. Und der 
Erfolg stellte sich auch ein. Nach einem Eckstoß von Sinan Caliskan stand Daniel Meyer Porteiro 
goldrichtig und köpfte das 1:0 (68. Minute). Die Freude im Friedrichsdorfer Lager kannte keine 
Grenzen. Und die Jungs kämpften weiter. Anton Rempel spielte den Ball an der gegnerischen 
Strafraumgrenze und wusste nicht so recht wohin mit dem Ball. Den brachte dann Benni Kotzott 
unter Kontrolle und schoss zum 2:0 ein (85. Minute).  

Leider wurde man danach in der Abwehr zu nachlässig, so dass der Gast auf 2:1 verkürzen 
konnte (90. Minute). Doch im Gegenzug erlief sich Carsten Freitag an der Mittellinie den Ball und 
lief auf das gegnerische Tor zu. Seinen Schuss konnte der Torwart zwar abwehren aber nicht 
festhalten. Der mitgelaufene Leon Kirsch stand in einer günstigen Position und schob den Ball 
zum 3:1 ins Tor (Nachspielzeit). Das war der Siegtreffer in einer begeisternden 2. Halbzeit.  

Hans Voss   

Aufstellung: Patrick Poppe – Niklas Heimsoth (81. Leon Kirsch) - Florian Bole (14. Anton Rempel) 
- Niko Brosig - Marcel Koch – Ayberk Arslan – Leon Celik - Sinan Caliskan (71. Carsten Freitag) – 
Benni Kotzott - Daniel Meyer Porteiro - Torben Budde 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS

www.tus-friedrichsdorf.de
grüner geht’s nicht! 
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Benni Kotzott - Daniel Meyer Porteiro - Torben Budde 

Immer aktuell: Alles rund um den TuS

www.tus-friedrichsdorf.de
grüner geht’s nicht! 

6
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• Heizöl
• Kohlen
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TuS Friedrichsdorf – SW Sende 4:2 (1:1)
 TuS Friedrichsdorf – SW Sende 4:2 (1:1)
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zum 3:1 ein. Aber schon im Gegenzug waren sich 
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Macht noch zum Ausgleich zu kommen.  
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Sieg zum Klassenerhalt.       Hans Voss   

Aufstellung: Patrick Poppe – Marcel Beckmann – Marcel Koch – Niko Brosig – Florian Bole - Timo 
Horsthemke (46. Ayberk Arslan) - Daniel Meyer Porteiro - Leutrim Latifi (68. Pascal 
Kleinelümmern) -  Sinan Caliskan (46. Danny Grüwaz) – Benni Kotzott - Torben Budde. 

 TuS Friedrichsdorf II – SW Sende II 2:2 (2:0)

Wir wollten gegen Sende II zum dritten Sieg hintereinander kommen, 
doch es sollte nicht sein. Wer allerdings in der 2. Hälfte so deutlich in der 
Leistung abfällt, darf sich aber auch nicht über den Verlust von 2 
Punkten wundern. Im Spiel schien nach bereits 5 Minuten eine 
Vorentscheidung gefallen zu sein. Nach Toren von Johannes Brei (4.) 
und Berkan Keskincioglu (5.) lagen wir früh, vielleicht zu früh, mit 2:0 in 
Führung. Wenn wir danach konsequent weiter nach vorne gespielt 
hätten, wäre die Begegnung zur Pause wahrscheinlich schon entschieden 
gewesen. So aber ging es aus unserer Sicht nur mit dieser 2 Tore-
Führung in die Pause. 

In der 49. Minute kam unser Gast durch einen schönen Freistoßtreffer 
zum Anschlußtreffer. Bereits 6 Minuten später mussten wir den Ausgleich 

hinnehmen. Unsere Gäste bestimmten nun das Geschehen auf dem Platz, wobei sie bei der 
Auswahl ihrer Mittel meist nicht besonders zimperlich waren. Wir ließen uns davon zu sehr 
beeindrucken und kamen erst in den Schlussminuten zu 2 – 3 nennenswerten Torchancen. In der 
Nachspielzeit hätten wir die Partie fast noch verloren, doch Christoph Ork im Tor parierte glänzend. 

Fazit: Eine gute Halbzeit reicht nicht, um in der Kreisliga B ein Spiel zu gewinnen. Wenn wir so 
wie in den ersten 45 Minuten weitergespielt hätten, wären wir als Sieger vom Platz gegangen. 
Nach der Leistung der 2. Halbzeit müssen wir mit dem Punkt sogar zufrieden sein. 

Spieler des Tages: Julian Böttcher (Foto), der nach fast dreimonatiger Verletzungspause ein 
gutes Comeback gab, viele wertvolle Defensivarbeit leistete und dabei auch noch Einiges für die 
Offensive tat! 

 SCW Liemke II – TuS Friedrichsdorf II 0:3 (0:0)

Wir kamen zwar nicht an die Leistung von letzter Woche gegen 
Avenwedde heran, aber mit einer konzentrierten und taktisch klugen 
Vorstellung haben wir die 3 Punkte mit nach Hause genommen. Die bei 
Leihgaben aus der Ersten, Pascal Kleinelümern und Ayberk-Hüseyin 
Arslan, fügten sich problemlos ein und waren Stützen in unserem Spiel. 
In den ersten 45 Minuten stürmte unser Gastgeber meist auf unser 
Gehäuse, doch echte Torgefahr kam nur selten auf. Über Konterangriffe 
waren wir wesentlich gefährlicher, doch Zählbares ergab sich auch für 
uns bis zum Pausenpfiff nicht. 

Unmittelbar nach Wiederanpfiff sorgte Pascal Kleinelümern für die 1:0-
Führung. In den folgenden 20 Minuten gerieten wir unter enormen 
Druck, doch unsere sichere Abwehr um Andreas und Dennis Hundt war 
meist Herr der Lage. Das Spiel kippte mit der Einwechslung von Sascha 

Zumr nach etwa 1 Stunde. Nun war bei uns eine Anspielstation im Mittelfeld auf dem Platz, der 
den Ball auch einmal halten und geschickt verteilen konnte. Mit einer klugen Hereingabe von 
rechts war Sascha mit entscheidend am 2:0 durch Yannick Sturm in der 78. Minute beteiligt. Das 
3:0 durch Johannes Brei in der 89. Minute hatte eigentlich nur noch statistischen Wert. 

Fazit: Dem Sieg gegen Avenwedde folgte ein verdienter „Dreier“ in Liemke. Bis auf etwa 20 
Minuten nach unserem Führungstreffer hatten wir das Spiel im Griff, das Ergebnis geht auch in 
dieser Höhe absolut in Ordnung. 

Spieler des Tages: Sascha Zumr (Foto), nach mehrwöchiger Pause nach 1 Stunde 
eingewechselt, übernahm sofort in unserem Mittelfeld den Taktstock und war in dieser kurzen 
Zeit überzeugender Ballverteiler und Ideengeber. 

Rainer Wafzig 

 TuS Friedrichsdorf II – SW Sende II 2:2 (2:0)

Wir wollten gegen Sende II zum dritten Sieg hintereinander kommen, 
doch es sollte nicht sein. Wer allerdings in der 2. Hälfte so deutlich in der 
Leistung abfällt, darf sich aber auch nicht über den Verlust von 2 
Punkten wundern. Im Spiel schien nach bereits 5 Minuten eine 
Vorentscheidung gefallen zu sein. Nach Toren von Johannes Brei (4.) 
und Berkan Keskincioglu (5.) lagen wir früh, vielleicht zu früh, mit 2:0 in 
Führung. Wenn wir danach konsequent weiter nach vorne gespielt 
hätten, wäre die Begegnung zur Pause wahrscheinlich schon entschieden 
gewesen. So aber ging es aus unserer Sicht nur mit dieser 2 Tore-
Führung in die Pause. 

In der 49. Minute kam unser Gast durch einen schönen Freistoßtreffer 
zum Anschlußtreffer. Bereits 6 Minuten später mussten wir den Ausgleich 

hinnehmen. Unsere Gäste bestimmten nun das Geschehen auf dem Platz, wobei sie bei der 
Auswahl ihrer Mittel meist nicht besonders zimperlich waren. Wir ließen uns davon zu sehr 
beeindrucken und kamen erst in den Schlussminuten zu 2 – 3 nennenswerten Torchancen. In der 
Nachspielzeit hätten wir die Partie fast noch verloren, doch Christoph Ork im Tor parierte glänzend. 

Fazit: Eine gute Halbzeit reicht nicht, um in der Kreisliga B ein Spiel zu gewinnen. Wenn wir so 
wie in den ersten 45 Minuten weitergespielt hätten, wären wir als Sieger vom Platz gegangen. 
Nach der Leistung der 2. Halbzeit müssen wir mit dem Punkt sogar zufrieden sein. 

Spieler des Tages: Julian Böttcher (Foto), der nach fast dreimonatiger Verletzungspause ein 
gutes Comeback gab, viele wertvolle Defensivarbeit leistete und dabei auch noch Einiges für die 
Offensive tat! 

 SCW Liemke II – TuS Friedrichsdorf II 0:3 (0:0)

Wir kamen zwar nicht an die Leistung von letzter Woche gegen 
Avenwedde heran, aber mit einer konzentrierten und taktisch klugen 
Vorstellung haben wir die 3 Punkte mit nach Hause genommen. Die bei 
Leihgaben aus der Ersten, Pascal Kleinelümern und Ayberk-Hüseyin 
Arslan, fügten sich problemlos ein und waren Stützen in unserem Spiel. 
In den ersten 45 Minuten stürmte unser Gastgeber meist auf unser 
Gehäuse, doch echte Torgefahr kam nur selten auf. Über Konterangriffe 
waren wir wesentlich gefährlicher, doch Zählbares ergab sich auch für 
uns bis zum Pausenpfiff nicht. 

Unmittelbar nach Wiederanpfiff sorgte Pascal Kleinelümern für die 1:0-
Führung. In den folgenden 20 Minuten gerieten wir unter enormen 
Druck, doch unsere sichere Abwehr um Andreas und Dennis Hundt war 
meist Herr der Lage. Das Spiel kippte mit der Einwechslung von Sascha 

Zumr nach etwa 1 Stunde. Nun war bei uns eine Anspielstation im Mittelfeld auf dem Platz, der 
den Ball auch einmal halten und geschickt verteilen konnte. Mit einer klugen Hereingabe von 
rechts war Sascha mit entscheidend am 2:0 durch Yannick Sturm in der 78. Minute beteiligt. Das 
3:0 durch Johannes Brei in der 89. Minute hatte eigentlich nur noch statistischen Wert. 

Fazit: Dem Sieg gegen Avenwedde folgte ein verdienter „Dreier“ in Liemke. Bis auf etwa 20 
Minuten nach unserem Führungstreffer hatten wir das Spiel im Griff, das Ergebnis geht auch in 
dieser Höhe absolut in Ordnung. 

Spieler des Tages: Sascha Zumr (Foto), nach mehrwöchiger Pause nach 1 Stunde 
eingewechselt, übernahm sofort in unserem Mittelfeld den Taktstock und war in dieser kurzen 
Zeit überzeugender Ballverteiler und Ideengeber. 

Rainer Wafzig 



9

TuS Friedrichsdorf II – SW Sende II 2:2 (2:0)

SCW Liemke II – TuS Friedrichsdorf II 0:3 (0:0)

 TuS Friedrichsdorf II – SW Sende II 2:2 (2:0)

Wir wollten gegen Sende II zum dritten Sieg hintereinander kommen, 
doch es sollte nicht sein. Wer allerdings in der 2. Hälfte so deutlich in der 
Leistung abfällt, darf sich aber auch nicht über den Verlust von 2 
Punkten wundern. Im Spiel schien nach bereits 5 Minuten eine 
Vorentscheidung gefallen zu sein. Nach Toren von Johannes Brei (4.) 
und Berkan Keskincioglu (5.) lagen wir früh, vielleicht zu früh, mit 2:0 in 
Führung. Wenn wir danach konsequent weiter nach vorne gespielt 
hätten, wäre die Begegnung zur Pause wahrscheinlich schon entschieden 
gewesen. So aber ging es aus unserer Sicht nur mit dieser 2 Tore-
Führung in die Pause. 

In der 49. Minute kam unser Gast durch einen schönen Freistoßtreffer 
zum Anschlußtreffer. Bereits 6 Minuten später mussten wir den Ausgleich 

hinnehmen. Unsere Gäste bestimmten nun das Geschehen auf dem Platz, wobei sie bei der 
Auswahl ihrer Mittel meist nicht besonders zimperlich waren. Wir ließen uns davon zu sehr 
beeindrucken und kamen erst in den Schlussminuten zu 2 – 3 nennenswerten Torchancen. In der 
Nachspielzeit hätten wir die Partie fast noch verloren, doch Christoph Ork im Tor parierte glänzend. 

Fazit: Eine gute Halbzeit reicht nicht, um in der Kreisliga B ein Spiel zu gewinnen. Wenn wir so 
wie in den ersten 45 Minuten weitergespielt hätten, wären wir als Sieger vom Platz gegangen. 
Nach der Leistung der 2. Halbzeit müssen wir mit dem Punkt sogar zufrieden sein. 

Spieler des Tages: Julian Böttcher (Foto), der nach fast dreimonatiger Verletzungspause ein 
gutes Comeback gab, viele wertvolle Defensivarbeit leistete und dabei auch noch Einiges für die 
Offensive tat! 

 SCW Liemke II – TuS Friedrichsdorf II 0:3 (0:0)

Wir kamen zwar nicht an die Leistung von letzter Woche gegen 
Avenwedde heran, aber mit einer konzentrierten und taktisch klugen 
Vorstellung haben wir die 3 Punkte mit nach Hause genommen. Die bei 
Leihgaben aus der Ersten, Pascal Kleinelümern und Ayberk-Hüseyin 
Arslan, fügten sich problemlos ein und waren Stützen in unserem Spiel. 
In den ersten 45 Minuten stürmte unser Gastgeber meist auf unser 
Gehäuse, doch echte Torgefahr kam nur selten auf. Über Konterangriffe 
waren wir wesentlich gefährlicher, doch Zählbares ergab sich auch für 
uns bis zum Pausenpfiff nicht. 

Unmittelbar nach Wiederanpfiff sorgte Pascal Kleinelümern für die 1:0-
Führung. In den folgenden 20 Minuten gerieten wir unter enormen 
Druck, doch unsere sichere Abwehr um Andreas und Dennis Hundt war 
meist Herr der Lage. Das Spiel kippte mit der Einwechslung von Sascha 

Zumr nach etwa 1 Stunde. Nun war bei uns eine Anspielstation im Mittelfeld auf dem Platz, der 
den Ball auch einmal halten und geschickt verteilen konnte. Mit einer klugen Hereingabe von 
rechts war Sascha mit entscheidend am 2:0 durch Yannick Sturm in der 78. Minute beteiligt. Das 
3:0 durch Johannes Brei in der 89. Minute hatte eigentlich nur noch statistischen Wert. 

Fazit: Dem Sieg gegen Avenwedde folgte ein verdienter „Dreier“ in Liemke. Bis auf etwa 20 
Minuten nach unserem Führungstreffer hatten wir das Spiel im Griff, das Ergebnis geht auch in 
dieser Höhe absolut in Ordnung. 

Spieler des Tages: Sascha Zumr (Foto), nach mehrwöchiger Pause nach 1 Stunde 
eingewechselt, übernahm sofort in unserem Mittelfeld den Taktstock und war in dieser kurzen 
Zeit überzeugender Ballverteiler und Ideengeber. 

Rainer Wafzig 

 TuS Friedrichsdorf II – SW Sende II 2:2 (2:0)

Wir wollten gegen Sende II zum dritten Sieg hintereinander kommen, 
doch es sollte nicht sein. Wer allerdings in der 2. Hälfte so deutlich in der 
Leistung abfällt, darf sich aber auch nicht über den Verlust von 2 
Punkten wundern. Im Spiel schien nach bereits 5 Minuten eine 
Vorentscheidung gefallen zu sein. Nach Toren von Johannes Brei (4.) 
und Berkan Keskincioglu (5.) lagen wir früh, vielleicht zu früh, mit 2:0 in 
Führung. Wenn wir danach konsequent weiter nach vorne gespielt 
hätten, wäre die Begegnung zur Pause wahrscheinlich schon entschieden 
gewesen. So aber ging es aus unserer Sicht nur mit dieser 2 Tore-
Führung in die Pause. 

In der 49. Minute kam unser Gast durch einen schönen Freistoßtreffer 
zum Anschlußtreffer. Bereits 6 Minuten später mussten wir den Ausgleich 

hinnehmen. Unsere Gäste bestimmten nun das Geschehen auf dem Platz, wobei sie bei der 
Auswahl ihrer Mittel meist nicht besonders zimperlich waren. Wir ließen uns davon zu sehr 
beeindrucken und kamen erst in den Schlussminuten zu 2 – 3 nennenswerten Torchancen. In der 
Nachspielzeit hätten wir die Partie fast noch verloren, doch Christoph Ork im Tor parierte glänzend. 

Fazit: Eine gute Halbzeit reicht nicht, um in der Kreisliga B ein Spiel zu gewinnen. Wenn wir so 
wie in den ersten 45 Minuten weitergespielt hätten, wären wir als Sieger vom Platz gegangen. 
Nach der Leistung der 2. Halbzeit müssen wir mit dem Punkt sogar zufrieden sein. 

Spieler des Tages: Julian Böttcher (Foto), der nach fast dreimonatiger Verletzungspause ein 
gutes Comeback gab, viele wertvolle Defensivarbeit leistete und dabei auch noch Einiges für die 
Offensive tat! 

 SCW Liemke II – TuS Friedrichsdorf II 0:3 (0:0)

Wir kamen zwar nicht an die Leistung von letzter Woche gegen 
Avenwedde heran, aber mit einer konzentrierten und taktisch klugen 
Vorstellung haben wir die 3 Punkte mit nach Hause genommen. Die bei 
Leihgaben aus der Ersten, Pascal Kleinelümern und Ayberk-Hüseyin 
Arslan, fügten sich problemlos ein und waren Stützen in unserem Spiel. 
In den ersten 45 Minuten stürmte unser Gastgeber meist auf unser 
Gehäuse, doch echte Torgefahr kam nur selten auf. Über Konterangriffe 
waren wir wesentlich gefährlicher, doch Zählbares ergab sich auch für 
uns bis zum Pausenpfiff nicht. 

Unmittelbar nach Wiederanpfiff sorgte Pascal Kleinelümern für die 1:0-
Führung. In den folgenden 20 Minuten gerieten wir unter enormen 
Druck, doch unsere sichere Abwehr um Andreas und Dennis Hundt war 
meist Herr der Lage. Das Spiel kippte mit der Einwechslung von Sascha 

Zumr nach etwa 1 Stunde. Nun war bei uns eine Anspielstation im Mittelfeld auf dem Platz, der 
den Ball auch einmal halten und geschickt verteilen konnte. Mit einer klugen Hereingabe von 
rechts war Sascha mit entscheidend am 2:0 durch Yannick Sturm in der 78. Minute beteiligt. Das 
3:0 durch Johannes Brei in der 89. Minute hatte eigentlich nur noch statistischen Wert. 

Fazit: Dem Sieg gegen Avenwedde folgte ein verdienter „Dreier“ in Liemke. Bis auf etwa 20 
Minuten nach unserem Führungstreffer hatten wir das Spiel im Griff, das Ergebnis geht auch in 
dieser Höhe absolut in Ordnung. 

Spieler des Tages: Sascha Zumr (Foto), nach mehrwöchiger Pause nach 1 Stunde 
eingewechselt, übernahm sofort in unserem Mittelfeld den Taktstock und war in dieser kurzen 
Zeit überzeugender Ballverteiler und Ideengeber. 

Rainer Wafzig 



10

							
	
				

	
	
	

							
																	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

...eine fantastische Reise durch die Disney Filmstudios 



TRADITION IST 
AUCH ZUKUNFT.
Unser Familienunternehmen 
besteht seit 50 Jahren.

Partner der
Deutsche Bestattungs-
vorsorge Treuhand AG

Bestatter vom 
Handwerk geprüft

Korbacher Straße 19   
33647 Bielefeld
Telefon 0521. 486 25
www.bestattungen-plassmann.de

Wenn Vertrauen entscheidet.

F
 

Nikolaus-Otto-Str. 23 │ 33335 Gütersloh
Tel.: 05241/403480 │ Fax: 05241/4034822

www.gehle-reisen.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 18:00 Uhr │ Sa. 09:00 - 13:00 Uhr
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S T A R K E S  T E A M .  S T A R K E  L E I S T U N G .

P E R F E K T I O N  V O N  2 , 8  B I S  4 0  T O N N E N .

Auto Schliephake e.K.
33334 Gütersloh • Carl-Zeiss-Straße 2 • Tel.: 05241 221570 • Ihr Ansprechpartner Nils Nachtigäller 0162 2177764

So gut kann Bier schmecken.
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Kunstturnen: 90 Jahre Mickey Mouse 

Zum 90. Geburtstag von Mickey Mouse 
gratulieren die TuS-Minnie-Mäuse mit einer 
Führung durch das Disney Filmstudio.  

Wir sind auf viele Szenen gestoßen, die es 
nicht in die offiziellen Filme geschafft 
haben. Diese bunte Mischung von „König 
der Löwen“ und „Aladdin“ über „Das 
Dschungelbuch“ und „Die Eiskönigen“ bis 
„Mary Poppins“ und vieles andere wollen 
wir dem Publikum nicht vorenthalten. 

Beim Schauturnen der Kunstturn-abteilung 
am Sonntag, 16. Dezember in der 
Sporthalle Alte Ziegelei fällt um 15.00 Uhr 
die erste Klappe. Der Eintritt ist frei, die 
Cafeteria ist geöffnet. 

Christina Schröder 
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Friedrichsdorfer Apotheke
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Gütersloher TV
Kader:

Malte Frantzheld, 
Frederik Thumel, 
Nubian Smith, 
Marius Lamkemeyer, 
Christopher Holt, 
Alen Lizalovic, 
Kai Lamkemeyer, 
Alexander Kromm, 
Luis Kramer, 
Richard Heitmann, 
Florian Stoecker, 
Pascal Menzel, 
Dustin Zollondz, 
Martin Kotzott, 
Cedric Flöttmann, 
Isa Demircan, 
Max Kleinelanghorst, 
Dominic Uhr, 
Noah Wiemann, 
Noel Gabriel, 
Tom Peters, 
Pascal Golbach, 
Tim Schmitz, 
Tim Gebranzig, 
Eric Haselier, 
Timo Hoffmann,
 Jannik Siems, 
Serhat Saygili

Trainer: Jakob Bulut

TOTAL Station Markus Pankoke
Senner Str. 8  33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 98 08 18  Fax: - 98 08 51

Hinten v. links: Trainer Hans Grundmann, Dennis Hundt, Leon Celik, Benjamin Kotzott, Niko Brosig, 
David Pascher, Sinan Caliskan, Christian Kuklok, Leutrim Latifi.

Mitte v. links: Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak, Betreuer Güven Zak, Fabrice Beumker, Niklas Heimsoth, 
Carsten Freitag,  Anton Rempel, Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Torben Budde, Betreuer Matthias Eifler.

Vorne v. links: Olcay Karaarslan, Timo Horsthemke, TW Julian Gebken, Daniel Meyer Porteiro, TW Julian Brosig, Pascal Kleinelümmern.
Es fehlen: Danny Grüwaz, Ayberk-Hüseyin Arslan, Florian Bole, Leon Kirsch, Marcel Koch, TW Patrick Poppe, Alexander Miseljic.
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Paul Reckersdrees

Autoteile Vertriebs-GmbH

Forellenweg 25      Telefon (0 52 09) 91 20-0

33335 Gütersloh      Telefax (0 52 09) 91 20 30E-Mail: info@reckersdrees.de
Internet: www.reckersdrees.de
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 Lieferant des TuS Friedrichsdorf
     

- Getränkeabholmarkt
- Getränkeheimdienst

- Lieferant für Ihre Party

Wir verleihen:
Zapfanlagen, 
Theken, Stehtische, 
Ausschankwagen, 
Kühlwagen, ........... 

17. Spieltag
Sonntag , 09. Dezember 2018

Gütersloher TV – TuS Dornberg
VfB Schloß-Holte – TSV Oerlinghausen

SW Sende – SuKCanlar Bielefeld
TBV Lemgo – Spvg. Steinhagen

SC Hicret Bielefeld – TuS Friedrichsdorf
SV Avenwedde – FC Augustdorf

VfR Wellensiek – SV Eintracht Jerxen-Orbke
SG Hörstmar/Lieme – SC Bielefeld

16. Spieltag
Sonntag, 02. Dezember 2018

Spvg. Steinhagen –VfB Schloß-Holte
FC Augustdorf– TBV Lemgo

TuS Friedrichsdorf– Gütersloher TV
TuS Dornberg– SW Sende

SC Hicret Bielefeld – SV Eintracht Jerxen-Orbke
SC Bielefeld 04/26– SV Avenwedde

SuK Canlar Bielefeld– SG Hörstmar/ Lieme
TSV Oerlinghausen– VfR Wellensiek

Schiedsrichter: 
Leon Thumel

Wir wünschen dem Schiedsrichter 
ein glückliches Händchen bei seinen
Entscheidungen und dem Spiel einen 

sportlich fairen Verlauf.

Hinten v. links: Trainer Hans Grundmann, Dennis Hundt, Leon Celik, Benjamin Kotzott, Niko Brosig, 
David Pascher, Sinan Caliskan, Christian Kuklok, Leutrim Latifi.

Mitte v. links: Stellvertretender Abteilungsleiter Hikmen Zak, Betreuer Güven Zak, Fabrice Beumker, Niklas Heimsoth, 
Carsten Freitag,  Anton Rempel, Marcel Beckmann, Sascha Zumr, Torben Budde, Betreuer Matthias Eifler.

Vorne v. links: Olcay Karaarslan, Timo Horsthemke, TW Julian Gebken, Daniel Meyer Porteiro, TW Julian Brosig, Pascal Kleinelümmern.
Es fehlen: Danny Grüwaz, Ayberk-Hüseyin Arslan, Florian Bole, Leon Kirsch, Marcel Koch, TW Patrick Poppe, Alexander Miseljic.
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Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Autohaus Beinling
Kfz.- Meisterbetrieb

Südwestweg 1
33335 Gütersloh
Telefon: 05209 / 5793
Fax: 05209 / 980426
autohausbeinling@gmx.de

Westring 36-38 an der B 61 | 33334 Gütersloh
Tel. 0 52 41 - 2 86 80 | Fax 0 52 41 - 2 93 06

info@tischlerei-fissenewert.de | www.tischlerei-fissenewert.de

Haustüren | Fenster | Möbel | Service
aus Holz & Kunststoff

Reparaturen
Innenausbau
Insektenschutz
Versiegelungen
und vieles mehr

Glasaustausch
Zimmertüren
Rollläden
Beschläge
Schiebetüren

Haustür-Aktion

auf ausgewählte Modelle!

Avenwedder Str. 518 •  33335 Gütersloh/Friedrichsdorf

 
Zur Großen Heide 22 * 33335 Gütersloh * Tel.: 05209 – 919 26 83  
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Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Kunstturnen: Sprung nach vorne

Beim zweiten Mannschaftswettkampf des 
Turnbezirkes Gütersloh in Wiedenbrück 
gelang der 3. TuS-Mannschaft der Sprung 
auf den vorläufigen 2. Platz. Nach dem 
ersten Ligawettkampf noch mit 0,7 Punkten 
Rückstand auf dem 3. Platz, schafften sich 
die jungen Turnerinnen jetzt eine tolle 
Ausgangslage für den letzten und ent-
scheidenden Ligawettkampf in Rheda.  

Die Mädchen trugen die Übungen an den 
Geräten Sprung, Stufenbarren und am Boden 
in gewohnter Qualität fast fehlerfrei vor. Wo 
beim letzten Wettkampf der Zitterbalken 
noch bei einigen Turnerinnen seinem Ruf 
gerecht wurde und Absteiger kassiert 
wurden, machte sich nun das Training, vor 
allem im Trainingscamp in den Herbstferien, 
bemerkbar. Alle Turnerinnen turnten sichere 
Übungen ohne Runterfaller und grobe 
Wackler.

Als einzige Mannschaft des Wettkampfes 
erreichte jede einzelne Turnerin über 50 
Punkte an den Geräten und wurde verdient 
mit dem 2. Tagesplatz belohnt. Sieger wurde 
SpVg Steinhagen 7, Verfolger vom TuS auf 
Platz 3 sinddie Turnerinnen von TV Werther 5. 

Die Turnerinnen der Leistungs-klassen 
bestätigten mit ihren Wertungen die Plätze 
vom ersten Mannschaftswettkampf.  

Die 2. TuS-Mannschaft mit Marleen Wittig, 
Dania Gomes (Foto oben) und Lea Die-
kötter belegte Platz 6 in der Gesamtwertung. 

Die 1. TuS-Mannschaft mit Malin 
Herbstreit, Inga Biermann, Lara
Landherr (Foto rechts) und 
Maja Buchta belegte Platz 5 in der 
Gesamtwertung. Maja beherrschte 
den Schwebebalken und bekam 
dafür die Tageshöchstpunktzahl 
des Wettkampfes. 

Christina Schröder 
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Getränkevertrieb Helfberend

Sender Str. 303
33415 Verl

Tel.: 0 52 46 / 68 71

Hier
könnte Ihre 

Anzeige stehen

� 05209/5088

Mit uns in den Urlaub

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Reisebus- und Flug-Touristik
Modernste Reisebusse mit 4**** Ausstattung

Urlaubsreisen - Studien- und Rundreisen - Kurz- und 
Clubreisen - Flußkreuzfahrten - Kurreisen - Musical-, Konzert- 

und Opernreisen - Städte- und Sonderreisen
Großes Angebot in unseren Sommer- und Winterkatalogen
Ausarbeitung und Fachberatung von Reisen in ganz Europa 

für Vereine, Schüler- und Jugendreisen
Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro
Brackweder Str. 6  (direkt an der Kirche)

Gütersloh - Friedrichsdorf  /  Telefon: 0 52 09 / 9 11 00
Bürozeiten: Mo.-Fr. 9-13 und 14.30 - 18 Uhr,

          Sa. 9.30-13 Uhr

flug@gehle-reisen.de
www.gehle-reisen.de

Helga Meyer,

Zum Taubenschlag

Vereinslokal

Inh. Marius Niehaus · Brackweder Straße 14 · 33335 Gütersloh · Tel. 0 52 09/21 24
www.zum-taubenschlag.de

Vereinslokal
des TuS Friedrichsdorf

Uriger Biergarten
mit familiärer Atmosphäre

Sky-HD 
Fußballbundesliga 

auf 3x2 Meter

Essen außer Haus
05209/2124

(gr. Bestellungen werden auch geliefert)

Partyservice

Ideal für private Feiern
(bis zu 100 Personen)

Impressum:

Herausgeber:                                  TuS Friedrichsdorf 1900 e.V.

Verantwortlich für den Inhalt:           Jochen Wesemann, Geschäftsführer  
 E-Mail: jochen.wesemann@tus-friedrichsdorf.de

Anzeigenwerbung:                       Reinhard Brummel  
 E-Mail: reinhardbrummel@hotmail.com
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Druck und Verarbeitung: Berliner Str. 153, 33330 Gütersloh
 Tel.: 0 52 41 / 53 31 55, Fax: 0 52 41 / 40 35 655, 
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wieder! Änderungen vorbehalten. Nachdruck von Texten, Fotos und Anzeigen (auch Werbeanzeigen) nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.
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Jubilare 2018 
Im Rahmen eines gemütlichen Frühstücks im Eiscafe Amigelato wurden in diesem Jahr unsere 
langjährigen Mitglieder geehrt. Außerdem wurde unsere Vereinsbüromitarbeiterin Jeanette Paul 
verabschiedet, die aus beruflichen Gründen leider ihre Tätigkeit in der Mitgliederverwaltung 
beenden musste. 

50 Jahre beim TuS sind:  
Ulla Kukereit, Julande Westerwalbesloh, Wilma Petrikat und Manfred Blume 

40 Jahre beim TuS sind: 
Lothar, Siggi und Werner Meyer 

25 Jahre beim TuS sind: 
Susanne Stelbrink und Holger Tiesler 

  

 

       Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
grüner geht’s nicht! 



19

Jubilare 2018
Jubilare 2018 

Im Rahmen eines gemütlichen Frühstücks im Eiscafe Amigelato wurden in diesem Jahr unsere 
langjährigen Mitglieder geehrt. Außerdem wurde unsere Vereinsbüromitarbeiterin Jeanette Paul 
verabschiedet, die aus beruflichen Gründen leider ihre Tätigkeit in der Mitgliederverwaltung 
beenden musste. 

50 Jahre beim TuS sind:  
Ulla Kukereit, Julande Westerwalbesloh, Wilma Petrikat und Manfred Blume 

40 Jahre beim TuS sind: 
Lothar, Siggi und Werner Meyer 

25 Jahre beim TuS sind: 
Susanne Stelbrink und Holger Tiesler 

  

 

       Immer aktuell: Alles rund um den TuS 

www.tus-friedrichsdorf.de 
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sparkasse.de

Aufschwung
ist einfach.

Wenn man einen starken Fi-
nanzpartner an seiner Seite 
hat. Wir sorgen für den not-
wendigen Schwung. Damit 
Sie alle Ihre Ziele erreichen. 

Sprechen Sie mit uns.

 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Elisabeth Cahmen
Avenwedder Straße 60, 33335 
Gütersloh-Avenwedde
Tel. 05241/76834, 73233 
Fax 05241/701547
cahmen@provinzial.de

Für Ihre Sicherheit bringen wir Höchst-
leistungen. Die Provinzial - zuverlässig 
wie ein Schutzengel.

95x70_2c_Cahmen_Fo_HL.indd   1 02.07.15   15:59
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IM AUFTRAG DER UMWELT

42657401_800514.1.pdfprev.pdf
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Garten- und
Landschaftsbau

Meisterbetrieb

Jörg Funke
Reiherweg 9 � 33335 Gütersloh

fon: 0 52 09 / 57 23 �  fax: 90 11 05
e-Mail: Funke-Gartenbau@t-online.de

Pflasterungen aller Art,
Gartengestaltung + Pflege,
Zaunbau, Pflanzarbeiten,

Gehölzschnitt + Fällarbeiten

Zur Großen Heide 1

33335 Gütersloh

Tel.: 0 52 09 / 24 75

Salon Tölke
Wir bedienen Sie ohne Anmeldung

Trendfrisuren jeder Art 
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60 PLUS: Radler strampeln 650 km (1)
60 PLUS: Radler strampeln 650 km 

Zum Saisonbeginn trafen sich über 40 Seniorinnen/Senioren Mitte April im Marktcafé an der ev. 
Kirche. Nach Kaffee und Kuchen hielt der Verkehrssicherheitsberater der Kreispolizeibehörde 

Gütersloh, Sebastian Brand, 
einen Vortrag über die 
Besonderheiten des Zweirad-
fahrens in der Gruppe, das 
Verhalten älterer Personen im 
Straßenverkehr, Nutzung und 
Gefahren beim Fahren mit 
Pedelecs und das unbedingte 
Tragen eines Fahrradhelmes. 
Die Fragen aus der Gruppe 
wurden zur Zufriedenheit 
beantwortet, auch wenn die 
Verkehrs-führung für „Radler“ 
nicht immer einfach und klar 
auf den Straßen erkennbar ist. 

Jetzt zum Ende des langen und schönen Sommers hatten die Organisatoren wieder an gleicher 
Stelle eingeladen. Die Gruppe wird ständig größer, so dass es bei Kaffee und Kuchen schon eng 
wurde. Bilder von den Fahrten ließen manche Erinnerung aufleben. 

Es wurden 14 Fahrten unternommen, 
meistens organisiert von Monika und 
Roland Hensdiek. Im Durchschnitt 
fuhren 25 – 30 Radler mit. Die 
Gesamtstrecke aller Fahrten betrug 
650 km.  

Alle 14 Tage wurden nachmittags 
zwischen 40 und 50 km gefahren. 
Ziele waren unter anderem: Wapel-
bad, Steinhorster Becken, Flughafen 
Oerlinghausen, Tierpark Nadermann 
und Klosterkirche / Klostergarten 
Marienfeld.  

Allen Teilnehmern ist eine Pause mit Kaffee und Kuchen oder einem Bierchen ganz wichtig. Die 
Lokale werden vorher ausgesucht, so dass immer Zeit zum Klönen ist. 
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Bauunternehmung

GmbHGinsterweg 4a · 33415 Verl
Telefon 0 52 46/77 97
E-Mail: info@baugk.de
www.grossekathoefer-bauunternehmung.de

55335901_000311.1.EPS

DEKRA Aussenstelle Gütersloh,
Verler Straße 310, 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 95 54-0
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr

DEKRA Station Gütersloh,
Wiedenbrücker Str. 40, 33332 Gütersloh
Tel. (05241) 532 104
Mo - Fr: 8 - 17 Uhr

DEKRA Station Sennestadt,
Industriestraße 14, 33689 Bielefeld
Tel. (05205) 236 266
Mo - Fr: 8 - 17 Uhr

www.dekra-in-owl.de

Sie finden uns in Ihrem Wendekreis



25

60 PLUS: Radler strampeln 650 km (2) 
Nach Lüneburger Heide und Holland in den vergangenen Jahren, ging es in diesem Jahr für 4 
Tage nach Hann. Münden. Theo Landherr hatte diese Fahrt gut vorbereitet und ein schönes Hotel 
gebucht. Von da aus haben wir tolle Tagesfahrten an Werra, Fulda und Weser gemacht. 

Im kommenden Jahr ist für Mitte Juni eine Fahrt – wieder mit 30 Personen – nach Lüdinghausen 
geplant, um dort die „Kleeblatt – Touren“ zu erkunden. 

Gut gelaunt und voller Vorfreude auf 2019 gingen alle nach dem Abschlusstreffen  auseinander, 
musikalisch verabschiedet von dem Akkordeon-Duo Willi Kessler und Peter Schwarzer. 

Wir wünschen allen Radlern eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und kommt gut über 
den Winter!    

Monika und Roland Hensdiek  
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Sporthallenkino 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

Hallo alle zusammen, 

Wir vom TuS-Jugend-Team laden alle Jugendlichen zu einem 
spannenden Filme Nachmittag/Abend am 02.12 in der 
Sporthalle Alte Ziegelei ein. 

(Nicht nur für Vereinsmitglieder) 

2. Die Insel der besonderen Kinder  
19:00 Uhr Filmanfang  
FSK 12 

Mit freundlichen Grüßen  
Euer TuS-Jugend-Team 
Bei weiteren Fragen meldet euch bitte unter: 
jugend@tus-friedrichsdorf.de  

1. Film – Die Hüter des Lichts 

17:00 Uhr Filmanfang  

FSK 6 

Kosten: 2€ inklusive Getränke und Snacks  

Bitte bringt evtl. Wollsocken mit, da in der 
Sporthalle die Schuhe ausgezogen werden müssen. 
Außerdem evt. eine Decke 





www.stadtwerke-gt.de

M it voller
Energie

Das wünschen wir uns 
auch beim Sport.

MEINE STADT. 
MEIN VEREIN.
MEIN TUS.


